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Herzlicher Empfang für Schlangenbader Familien in Craponne

Die Stimmung des Besuchs hätte 
kaum herzlicher sein können: Be-
reits zum sechsten Mal organisier-
te der Partnerschaftsverein Schlan-
genbad-Craponne (PVSC) über das 
Fronleichnam-Wochenende vom 
4. bis 7. Juni seine Familienfahrt in
die französische Partnerstadt.

17 Familien aus Schlangenbad 
machten sich am Donnerstagmor-
gen auf den Weg nach Frankreich, 
darunter auch sechs Familien aus 
den vierten Klassen der Äskulap-
schule, die erstmals nach Crapon-
ne reisten.   

Am Freitag stand zunächst ein zwei-
geteiltes Programm auf dem Plan: 
Die Schlangenbader Grundschüler 
und ihre Eltern brachen vormittags 
gemeinsam mit den Freundinnen 
und Freunden der Craponner Grund-
schule École Philippe Soupault nach 
Lyon auf. Ziel war das Musée Gadag-
ne im Lyoner Altstadtviertel Saint-
Jean mit der Ausstellung „Merveil-
leux Moyen-Âge – das wunderbare 
Mittelalter“. Bei einem Rundgang 
durch die Ausstellung wählte jedes 
Kind ein mittelalterliches Motiv – 
zum Beispiel ein Tier oder Fabelwe-
sen - und fertigte davon eine Skizze 

an. Im anschließenden Modellier-
Workshop im Museumsatelier wur-
den die Motive auf Tonplatten über-
tragen. 

Währenddessen besuchten die 
Schlangenbader Jugendlichen mit 
ihren Eltern das Collège Jean Rost-
and, wo sie der neue Direktor David 
Godard herzlich empfing. Godard 
betonte die Bedeutung des deutsch-
französischen Austauschs und um-
riss Ideen, wie dieser durch Kultur- 
und Sportprojekte für Jugendliche 
beider Länder weiter vertieft werden 
könnte. Ein bewegender Moment 

war der Abschied von Petra Faivre, 
der langjährigen Deutschlehrerin 
des Collége, die zum Ende des Schul-
jahres in den Ruhestand geht und die 
Schlangenbader Gruppe ein letztes 
Mal begleitet hat. Während die Ju-
gendlichen am Unterricht in den 
Klassen ihrer Freunde teilnahmen, 
unternahmen die Eltern einen Stadt-
spaziergang durch Craponne. Vor 
dem Hotel de Ville, dem Rathaus, tra-
fen sie auf die neu wiedergewählte 
Bürgermeisterin Sandrine Chadier, 
welche die Gruppe spontan zu einer 
persönlichen Führung durch ihren 
Amtssitz einlud. Im Sitzungssaal der 

Craponner Gemeindevertretung war 
auch die Verschwisterungsurkunde 
zu sehen - das offizielle Dokument, 
welches die Städtepartnerschaft zwi-
schen Schlangenbad und Craponne 
besiegelt. Nach einem gemeinsa-
men Mittagessen mit Direktor Go-
dard in der Schulkantine reisten auch 
die Jugendlichen und ihre Eltern zum 
Modellier-Workshop nach Lyon, 
während die Grundschüler nachmit-
tags ihr Programm in der Craponner 
Grundschule absolvierten, zu dem 
unter anderem eine Mini-Olympiade 
auf dem Schulhof gehörte. 

Fortsetzung auf Seite 2

Städtepartnerschaft so lebendig wie nie zuvor – Schlangenbader Fußballmannschaft siegt in Craponne

Revanche geglückt – Schlangenbad gewinnt auswärts in Craponne.  
Bilder: PVSC 

Au revoir, à bientôt - Schlangenbader Familien verabschieden sich von ihren französischen Gastgebern. 

Coach Rüdiger Kahl schwört das Kinder-Team auf das bevorstehen-
de Spiel ein.
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Musik im Park 2026

Die Veranstaltungsreihe „Musik 
im Park“ der Gemeinde Schlan-
genbad setzt ihr abwechslungs-
reiches Sommerprogramm im 
Juli mit zwei besonderen Kon-
zertabenden fort. Besucher 
dürfen sich auf musikalische 
Höhepunkte freuen, die unter-
schiedlicher kaum sein könnten 
und dennoch eines gemeinsam 
haben: erstklassige Unterhal-
tung in der einzigartigen Atmo-
sphäre des Unteren Kurparks. 

Am Montag, 06. Juli 2026, ist 
das Ensemble Opera et Cetera 
zu Gast. Das Publikum erwartet 
ein außergewöhnliches Pro-
gramm, das weit über die Gren-
zen der klassischen Musik hi-
nausgeht. Neben Oper und 
Operette stehen auch Musical, 
Pop, Folk und deutsche Lieder 
auf dem Programm. Interpre-
tiert werden die Stücke von 
Startenor Keith Ikaia Purdy, 

Alex Winn und Ensemble.  Wei-
ter geht die Konzertreihe am 
Montag, 27. Juli 2026, mit dem 
vielseitigen Musiker Ralf Ol-
brich. Als Solokünstler über-
zeugt er mit dem „Sound von 
Dreien“ und präsentiert ein ab-
wechslungsreiches Repertoire 
aus bekannten Popklassikern 
sowie eigenen Kompositionen. 
Mit Gitarre und Saxophon 
schafft er ein besonderes 
Klangerlebnis, das zum Zuhö-
ren, Mitsingen und Genießen 
einlädt.   

Die Veranstaltungen finden je-
weils von 17:00 bis 21:00 Uhr im 
Unteren Kurpark in Schlangen-
bad statt. Der Eintritt ist frei.  

Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt: Die Getränkebewirtung 
am Pavillon sowie teils über-
dachte Sitzgelegenheiten la-
den dazu ein, die Sommeraben-

de in entspannter Atmosphäre 
zu verbringen.  

„Die Reihe Musik im Park zeigt 
Jahr für Jahr, wie vielfältig Kul-
tur  
in Schlangenbad sein kann. Mit 
den Konzerten im Juli dürfen 
sich unsere Gäste auf besonde-
re musikalische Erlebnisse freu-
en – von großen Opernklängen 
bis hin zu handgemachter Pop-
musik. Wir laden alle Bürger 
und Gäste herzlich ein, diese 
Sommeraben-de gemeinsam 
mit uns zu genießen“, so Bür-
germeister Marco Eyring. 

Die Gemeinde Schlangenbad 
bedankt sich herzlich bei ihren 
Sponsoren und Unterstützern, 
die die Durchführung der Kon-
zertreihe ermöglichen und 
freut sich auf zahlreiche Besu-
cher an weiteren Sommeraben-
den bei Musik im Park 2026.

Opera et Cetera und Ralf Olbrich begeistern mit außergewöhnlichen Konzertabenden 
im Unteren Kurpark

Fortsetzung von Seite 1 

Den Abend beschloss ein ge-
meinsames Festbankett im Ge-
meindesaal von Pollionnay, bei 
dem Gemeinderat Stéphane Dal-
ban-Morenas die Gäste aus 
Deutschland offiziell begrüßte. 
Die Stimmung war ausgelassen 
und die freundschaftliche Ver-
bundenheit zwischen den deut-

schen und französischen Fami-
lien allgegenwärtig. Der Samstag 
stand den Schlangenbader Gäs-
ten und ihren Gastfamilien zur 
freien Verfügung. Einige nutzten 
den Tag für einen weiteren Aus-
flug nach Lyon, andere zog es 
zum beliebten Wochenmarkt in 
der Craponner Innenstadt, wo 
sich die Gelegenheit bot, sich mit 
französischen Köstlichkeiten ein-

zudecken. Dort gab es auch ein 
Wiedersehen mit Bürgermeiste-
rin Sandrine Chadier und einigen 
Gemeinderatsmitgliedern, die 
während des Marktes eine Bür-
gersprechstunde abhielten.  

Höhepunkt des Tages war für vie-
le Beteiligte der Fußballnachmit-
tag beim AS Craponne, der von 
beiden Seiten mit großem Enga-
gement und Herzblut vorbereitet 
worden war. Im Stade Charles 
Trevoux, dass mit einer beeindru-
ckenden Zuschauertribüne auf-
warten konnte, herrschte beina-
he WM-Stimmung – nicht zuletzt 
dank der Schlangenbader Mann-
schaften, die in einheitlichen Tri-
kots in den Vereinsfarben Gelb 
und Blau einen professionellen 
Auftritt hinlegten. Vor dem An-
pfiff überreichte PVSC-Vorsitzen-

der Sebastian Ostrowicz Bürger-
meisterin Chadier im Namen von 
Bürgermeisters Marco Eyring 
einen Geschenkkorb. Den Auf-
takt machte ein Freundschafts-
spiel der Kindermannschaften, 
das mit einem 9:9 Unentschie-
den endete. Im zweiten Spiel des 
Tages trat eine Schlangenbader 
Mannschaft aus Jugendlichen, 
Vätern und einem französischen 
Torhüter gegen die Alte-Herren-
Mannschaft des AS Craponne an 
– jene Mannschaft, die im ver-
gangenen September das erste
Freundschaftsspiel in Hausen
noch für sich entschieden hatte.
Diesmal behielten die Schlan-
genbader mit 4:3 die Oberhand.
Die Begeisterung bei allen
Schlangenbadern kannte kaum
Grenzen. Mannschaftsführer Rü-
diger Kahl nahm den Siegerpokal

aus den Händen von Sandrine 
Chadier entgegen und ließ es 
sich nicht nehmen, einen kräfti-
gen Schluck aus dem mit Bier ge-
füllten Pokal zu nehmen.  

Nach zwei erlebnisreichen Tagen 
in Craponne traten die Schlan-
genbader Familien am Sonntag-
morgen mit vielen schönen Erin-
nerungen die Heimreise an. Der 
PVSC bereitet bereits die nächs-
te Runde des Briefprogramms für 
die Grundschulen im kommen-
den Schuljahr vor. Der nächste 
Gegenbesuch der Craponner Fa-
milien in Schlangenbad ist für 
Mitte bzw. Ende Februar 2027 
geplant. 

Ihr Partnerschaftsverein  
Schlangenbad-Craponne e.V. 
(PVSC)

Herzlicher Empfang für Schlangenbader Familien in Craponne

Jugendliche beim Modellier-Workshop im Musée Gadagne 

Bürgermeisterin Sandrine Chadier lädt spontan zur Führung durch 
das Rathaus ein.
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Fußballturnier des Jugendrats
Ende Mai war es wieder soweit – der 
Jugendrat der Gemeinde Schlangen-
bad hatte mit Unterstützung der Ju-
gendbeauftragten zum 2. Fußballtur-
nier eingeladen und viele Fußballbe-
geisterte kamen dem Ruf nach – trotz 
der stürmischen Wetterprognose für 
den Nachmittag. Und das Kommen 
hat sich gelohnt: Das Wetter entwi-
ckelte sich zu idealem Fußballwetter, 
sodass sich vier Teams unter besten 
Bedingungen messen konnten. Die 
aus zwei Altersgruppen gelosten 
Mannschaften zeigten eindrucksvoll: 
Fußball verbindet! Mit viel Freude am 
Spiel und einem starken Fairnessge-
danken konnten nach knapp drei 
Stunden die Sieger gekürt werden. 
 
Team A sicherte sich den Hauptge-
winn – Pizzagutscheine, die Dank der 
freundlichen Unterstützung der Piz-
zeria am Bürgerhaus Hausen v.d.H. 
ermöglicht wurden. Aber auch die 
Zweitplatzierten gingen nicht leer 
aus. Zudem erhielt jeder Teilnehmer 
einen kleinen Mitmachpreis. Für das 
leibliche Wohl sorgte der Jugendrat 
selbst: Frisch gebackene Waffeln, 
Laugengebäck und vor allem Slush-

Eis – ermöglicht durch die Unterstüt-
zung der Hauser Kerbegesellschaft – 
fanden großen Anklang. Dank der 
von der Gemeinde bereitgestellten 
kostenlosen Getränke blieb zudem 
keine Kehle trocken.  
 
Ein besonderer Dank gilt allen Unter-
stützern: dem JFV Schlangenbad für 
die Bereitstellung von Equipment, 
dem ehrenamtlichen Schiedsrichter 
Thorsten Neuerer für die souveräne 
Leitung der Spiele sowie der Ge-
meinde Schlangenbad. Vielen Dank 
für dieses Engagement! Nicht nur die 
Teilnehmer gingen mit einem zufrie-
denen Lächeln nach Hause, auch die 
Organisatoren und Helfer waren sich 
einig: Das war eine im wahrsten Sin-
ne des Wortes „runde“ Sache! 
 
Jugendratswahlen 2026 
„Wann gibt es wieder so ein Turnier?“, 
lautete eine der häufigsten Fragen 
zum Abschluss des Tages. „Wir hoffen, 
auch im kommenden Jahr wieder ein 
Turnier organisieren zu können“, er-
klärt Jugendbeauftragte Tabea Hol-
bach. Voraussetzung sei jedoch, dass 
sich der neu gewählte Jugendrat er-

neut für ein solches Projekt einsetze. 
In diesem Zusammenhang wurden 
die Anwesenden darüber informiert, 
dass der Jugendrat nach den Som-
merferien neu gewählt wird und der-
zeit noch Kandidatinnen und Kandi-
daten gesucht werden. 
 
Mitmachen können alle Jugendli-
chen im Alter von 10 bis 22 Jahren. 
Ob bei der Planung und Umsetzung 
von Veranstaltungen, der Einbrin-
gung von Anträgen in die Gemein-
devertretung oder beim Einsatz für 
bessere Bedingungen für Kinder und 
Jugendliche – die Gestaltungsmög-
lichkeiten sind vielfältig und konkret. 
„Die Arbeit im Jugendrat macht gro-
ßen Spaß. In den vergangenen zwei 
Jahren ist aus einer bunt gemischten 
Gruppe ein engagiertes Team gewor-
den, das trotz begrenzten Mitteln viel 
erreicht hat. Das hat man auch heute 
wieder gesehen“, so Holbach. 
 
Weitere Informationen zur Jugend-
ratswahl und zur Kandidatur finden 
Sie in dieser Ausgabe. 
 
Ihre Gemeinde Schlangenbad

Zwischenstand „Alte Schule Georgenborn“ – 
Finanzierung gesichert
Die Gemeinde Schlangenbad infor-
miert über den aktuellen Stand des 
Projekts „Alte Schule Georgenborn“. 
Die denkmalgeschützte Immobilie 
wird für die gegenwärtige und zu-
künftige Nutzung durch die Junge 
Bühne Schlangenbad sowie die Frei-
willige Feuerwehr Georgenborn fit 
gemacht. Die Finanzierung wurde 
durch die Gremien über eine Ver-
pflichtungsermächtigung unabhän-
gig von der Frage der Haushaltsge-
nehmigung sichergestellt. 
 
Architektenleistung erfolgreich  
vergeben 
Im Frühjahr dieses Jahres wurde die 
Architektenleistung für das Projekt 
über die Zentrale Vergabestelle des 
Rheingau-Taunus-Kreises ausge-
schrieben. Im Rahmen dieses Verga-
beverfahrens konnte mit dem Archi-
tekturbüro Trimper & Massold PartG 
mbB ein erfahrenes und qualifiziertes 
Büro für die weitere Planung und Um-
setzung gewonnen werden. Das zu-
vor mit dem Projekt befasste Architek-
turbüro, das die Planungen für die 
Baugenehmigung erstellt hatte, hat 
sich nicht an der Ausschreibung be-
teiligt.  
 
Fördermittel als wesentliche  
Grundlage 
Weil das Projekt grundsätzlich förder-
fähig ist, orientiert sich die Verwal-
tung an den Regeln der Förderstelle. 
Diese Vorgaben bestimmen maß-
geblich, wann welche Schritte umge-
setzt werden. Für die Beantragung 
von Fördermitteln sind belastbare 
und detaillierte Kostenberechnun-
gen erforderlich. Ohne konkrete Kos-
tenzahlen kann kein Förderantrag 

eingereicht werden. Ebenso gilt, dass 
die Ausschreibung der Handwerker-
leistungen erst nach Vorliegen einer 
positiven Förderzusage erfolgen darf. 
Das Architekturbüro steht hierzu in 
engem Austausch mit der Förderstel-
le sowie mit der Gemeindeverwal-
tung. Ziel ist es, die Planungen weiter 
zu konkretisieren, die erforderlichen 
Leistungen präzise zu definieren und 
eine belastbare Kostenberechnung 
zu erstellen. Auf dieser Grundlage 
kann anschließend der Förderantrag 
vorbereitet und eingereicht werden. 
 
Geplante Nutzung der Alten Schule 
Die zukünftige Nutzung der Alten 
Schule Georgenborn orientiert sich 

an der bereits vorliegenden Bauge-
nehmigung. Die Räumlichkeiten sol-
len so ausgestaltet werden, dass der 
Bestand der Jungen Bühne Schlan-
genbad in für die Theaterarbeit ge-
eigneten Räumen für die Zukunft 
gesichert ist. Gleichzeitig werden 
Flächen für die Zwecke der Freiwilli-
gen Feuerwehr Georgenborn ge-
schaffen, um den Standort in Geor-
genborn zu erhalten. Mit dieser 
Doppelnutzung soll das Gebäude 
langfristig als wichtiger kultureller 
und gesellschaftlicher Treffpunkt im 
Ort erhalten und sinnvoll genutzt 
werden. 
 
Gemeinde Schlangenbad

Alte Schule Georgenborn. Archivbild: Gemeinde Schlangenbad

Ob nachhaltiger Solarstrom, effiziente Heizlösungen
oder das Laden Ihres Elektroautos – wir bieten
große und kleine Lösungen. Denn wir wissen,
wie es geht.

Mit uns
endlich unabhängig

www.eswe-mit-uns.de

VOGELGEZWITSCHER
UND FRIEDVOLLE RUHE.
Die pflegefreie
Baumbestattung –
natürlich anders.

Ihr persönlicher Fachbetrieb06124 2298 | 06123 982 91 61

Adolfstraße 110 | Bad Schwalbach
Oberstraße 1 | Kiedrich

Maler- und Lackiermeister Ramadani
Sanierung

Renovierung

Inh. Ramit Ramadani
Wambacherstr. 8
65388 Schlangenbad

Tel. 0178 / 5 83 23 69 · Mail: ramadani69@web.de

Unsere Leistungen:
Maler- und Lackierarbeiten · Tapezieren · Trockenbau

Fassadengestaltung · Bodenbeläge · kreative Wandgestaltung

Sanierung
Renovierung

Inh. Ramit Ramadani
Wambacher Str. 8
65388 Schlangenbad

Tel.: 01 78 / 58 323 69 · Mail: Malermeister-Ramadani@web.de

Maler- und Lackierermeister Ramadani

l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH
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Lindenfest 2026 in Bärstadt

Der Auftakt erfolgt am Samstag-
abend, dem 11. Juli, mit der feierli-
chen Eröffnung um 19.00 Uhr. Be-
reits zu diesem Zeitpunkt dürfte 
sich der Festplatz rund um die Tanz-
linde mit Leben füllen. Ab 20.00 Uhr 
übernimmt dann die Band 
„STARK4“ das musikalische Kom-
mando. Mit einem vielfältigen Re-
pertoire sorgen die Musiker dafür, 
dass die Tanzfläche schnell gefüllt 
ist und ausgelassene Stimmung 
entsteht.  
 
Auch kulinarisch hat der Samstag ei-
niges zu bieten. Neben frisch ge-
zapftem Bier und einer modernen 
„Spritz Bar“, die mit sommerlichen 
Aperitifs lockt, wird die Freiwillige 
Feuerwehr erneut einen Weinstand 
betreiben. Dort können die Gäste re-
gionale Weine genießen und sich 
von der Qualität heimischer Erzeug-
nisse überzeugen. Für das leibliche 
Wohl sorgt darüber hinaus der För-
derverein Bärstadt, der traditionell 
Spezialitäten aus dem „Backes“ an-
bietet.  

Der Sonntag beginnt ruhig und be-
sinnlich: Um 10.30 Uhr findet der 
Gottesdienst auf dem Festplatz vor 
der Kirche statt. Im Anschluss da-
ran startet der traditionelle Früh-
schoppen, musikalisch begleitet 
von der „Blaskapelle Gladbachtal“. 
Mit zünftiger Blasmusik entsteht 
eine gemütliche Atmosphäre, die 
zum Verweilen, Unterhalten und 
Genießen einlädt. 

Ab 14:30 Uhr werden den Gästen 
Kaffee und Kuchen angeboten. Für 
die jüngsten Gäste wird an beiden 
Tagen ein abwechslungsreiches 
Spielangebot bereitgestellt. Hier 
können Kinder nach Herzenslust 
spielen, entdecken und sich austo-
ben – Langeweile kommt garan-
tiert nicht auf.  
 
Eine weitere Besonderheit: An bei-
den Tagen wird frisch gebackenes 
Brot angeboten, das direkt vor Ort 
hergestellt wird.  
 
Der Eintritt ist sowohl am Samstag 
als auch am Sonntag frei. So steht 
einem spontanen Besuch nichts im 
Wege. Und auch bei Petrus wurde 
gutes Wetter bestellt.  
 
Der FC Bärstadt sowie alle betei-
ligten Vereine laden herzlich ein 
und freuen sich darauf, zahlreiche 
Gäste unter der Tanzlinde willkom-
men zu heißen – zu zwei Tagen vol-
ler Lebensfreude und geselligem 
Miteinander.

Tradition, Musik und Gemeinschaft unter der Tanzlinde

Jugendratswahl 2026 – Kandidaten gesucht!
Du wohnst in der Gemeinde Schlan-
genbad und bist zwischen 10 und 22 
Jahre alt? Du hast Lust, dich mit an-
deren Jugendlichen für Projekte, Ak-
tionen und Veranstaltungen einzu-
setzen und die Interessen junger 
Menschen in deiner Gemeinde zu 
vertreten? Dann kandidiere für dei-
nen Ortsteil im Jugendrat!  
 
Der Jugendrat Schlangenbad setzt 
sich für die Themen und Anliegen al-
ler Kinder und Jugendlichen in der 
Gemeinde ein. Was im Jugendrat als 
wichtig erachtet wird, muss von den 
politischen Entscheidungsträgern 
der Gemeinde angehört werden. Der 
Jugendrat kann außerdem konkrete 
Vorschläge einbringen, wie Proble-

me gelöst oder Ideen umgesetzt 
werden können.  
 
Die Jugendratswahl 2026 findet 
vom 31. August 2026 bis zum 06. 
September 2026 statt – erstmalig 
online! Das Wählen wird also ganz 
einfach von zuhause aus möglich 
sein! 
 
Wenn du dich gerne im Jugendrat 
engagieren, mehr über den Jugend-
rat erfahren oder zu einer Jugend-
ratssitzung kommen möchtest, mel-
de dich unter soziales@schlangen-
bad.de. Oder auch gerne telefonisch 
bei der Jugendbeauftragten Tabea 
Holbach unter 0160/93520757. Die 
nächste und letzte Jugendratssit-

zung vor der Neuwahl findet am 
Dienstag, den 11. August 2026 um 18 
Uhr im Jugendraum in Hausen v.d.H. 
statt. Dort kannst du den jetzigen Ju-
gendrat kennenlernen und Fragen 
stellen. 
 
Wenn du für den Jugendrat kandi-
dieren möchtest, findest Du auf der 
Webseite der Gemeinde das Bewer-
bungsformular. Fülle es aus und schi-
cke es per Mail an soziales@schlan-
genbad.de. Die Bewerbungsfrist läuft 
bis zum 17. August 2026. 
 
Also: Mitreden, mitgestalten, etwas 
bewegen! 
 
Eure Gemeinde Schlangenbad

Schlangenbad beantragt offiziellen Namenszusatz 
„Heilbad“
Schlangenbad geht einen konse-
quenten Schritt, um seine jahrhun-
dertealte Kurtradition auch im of-
fiziellen Namen zu verankern. Der 
Gemeindevorstand hat beschlos-
sen, den Namenszusatz „Heilbad“ 
zu beantragen. Damit soll künftig 
auf Ortsschildern des Ortsteils 
Schlangenbad offiziell das „Heil-
bad Schlangenbad“ werden. 
 
Frisch bestätigtes Prädikat als 
Grundlage 
Das Prädikat „Heilbad“ führt 
Schlangenbad bereits seit Lan-
gem. Zuletzt wurde die Gemeinde 
im Rahmen der Prädikatsprüfung 
nach der Hessischen Kurortverord-
nung offiziell bestätigt – mit Ur-
kunde vom 20. Januar 2026, die am 
4. Mai 2026 feierlich übergeben 

wurde. Neu ist nun die Möglich-
keit, diesen Titel per Beschluss fest 
in den Ortsnamen zu integrieren. 
Die finale Genehmigung erteilt das 
Hessische Innenministerium, an 
das der formelle Antrag nun ge-
richtet wird. 
 
Wirtschaft und Identität 
Der Namenszusatz ist mehr als Sym-
bolik: Als etablierter Qualitätsbegriff 
verbessert „Heilbad“ die Sichtbarkeit 
Schlangenbads auf digitalen Bu-
chungs- und Vermarktungsplattfor-
men spürbar und stärkt den Ge-
sundheitstourismus. Nach innen 
macht der Name das Besondere der 
Gemeinde im Alltag sichtbar – für 
Bürger ebenso wie für Gäste. Das 
äußere Zeichen werden drei neue 
Ortseingangsschilder sein.  

Qualitätsmerkmal mit  
Verbindlichkeit 
Das kommunale Recht sieht vor, 
dass ein solcher Namenszusatz 
auch wieder entzogen werden 
kann, sollten die Kriterien nicht 
mehr erfüllt werden. Die Gemein-
de Schlangenbad sieht darin kei-
nen Nachteil, sondern ein Quali-
tätsversprechen: Der Titel ist kein 
Besitzstand, auf dem man sich 
ausruht, sondern ein fortlaufend 
überprüftes Merkmal. Der Be-
schluss des Gemeindevorstandes 
ist damit der Startschuss für einen 
Ortsnamen, der hält, was Schlan-
genbad seit Generationen ver-
spricht. 
 
Ihre 
Gemeinde Schlangenbad 

Ferienangebot der Gemeinde 
Schlangenbad
Wer in der letzten Sommerferien-
woche noch nichts vorhat und 
Lust auf Spaß und Action hat, 
kann sich für das Ferienangebot 
der Gemeinde Schlangenbad an-
melden. Das Angebot richtet sich 
an Kinder und Jugendliche zwi-

schen 10 und 16 Jahren.  Alle wei-
teren Infos und das Anmeldungs-
formular sind auf der Webseite 
der Gemeinde Schlangenbad zu 
finden.  
 
Ihre Gemeinde Schlangenbad

Schöne Sommerferien
Die Gemeindeverwaltung 
Schlangenbad wünscht 
allen Bürgern erholsa-
me, sonnige und un-
beschwerte Som-
merferien. Nutzen 
Sie die warme Jah-
reszeit, um neue 
Kraft zu tanken, schö-
ne Momente mit Fami-
lie und Freunden zu ver-
bringen und unsere Gemeinde 
sowie die Natur zu genießen. 

Allen, die verreisen, wün-
schen wir eine gute 

und sichere Reise. 
Kommen Sie ge-
sund und mit vie-
len schönen Erin-
nerungen zurück. 

Wir wünschen Ih-
nen eine schöne 

Sommerzeit! 
 

Ihre Gemeindeverwaltung 
Schlangenbad 

 
GEBURTSTAGE 
04.07.1941 Schütz, Francoise Niedergladbach 85. Geburtstag 
05.07.1936 Kovacevic, Zivko  Schlangenbad  90. Geburtstag 
09.07.1941 Weitze, Joachim  Georgenborn  85. Geburtstag 
09.07.1941 Krähnke, Eckard  Bärstadt  85. Geburtstag 
10.07.1933 Sand, Waltraud  Bärstadt  93. Geburtstag 
12.07.1951 Kahlhöfer, Ingrid  Hausen v.d.H.  75. Geburtstag 
13.07.1956 Schneiderwind, Hubert  Georgenborn  70. Geburtstag 
16.07.1934 Köhler, Werner  Bärstadt  92. Geburtstag 
16.07.1946 Dieffenbach, Christa  Hausen v.d.H.  80. Geburtstag 
19.07.1935 Munk, Anna-Maria  Georgenborn  91. Geburtstag 
19.07.1946 Müller, Frank  Georgenborn  80. Geburtstag 
20.07.1956 Vovk, Yuliia  Schlangenbad  70. Geburtstag 
21.07.1956 Strack, Ulrike  Bärstadt  70. Geburtstag 
28.07.1946 Brandt, Herbert  Schlangenbad  80. Geburtstag 
30.07.1941 Reuther, Horst-Dieter  Schlangenbad  85. Geburtstag 
30.07.1951 Britt, Magdalena  Obergladbach  75. Geburtstag 

HOCHZEITSTAGE 
30.07.  Herr und Frau Dr. Klußmann Georgenborn        55. Hochzeitstag 

Falls Sie keine Veröffentlichung wünschen, setzen Sie sich bitte 
mit unserem Einwohnermeldeamt in Verbindung. Dort können 
Sie einen entsprechenden schriftlichen Antrag stellen, Tel. (06129) 
4822, (06129) 4823 und (06129) 4824. Den Antragsvordruck fin-
den Sie auf unserer Homepage unter Rathaus, Formulare.  
Falls Sie der evangelischen oder katholischen Kirche angehören, 
wenden Sie sich bitte direkt an das entsprechende Pfarramt 
zwecks Nichtveröffentlichung im „Kirchenblatt“.

Wir gratulieren
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Autohaus Bertram Sportwoche 
der SG Schlangenbad 
Die SG Schlangenbad lädt alle Fuß-
ballfreunde sowie die Bürger der 
Gemeinde herzlich zur diesjährigen 
Autohaus Bertram Sportwoche auf 
den Sportplatz in Hausen v.d.H. ein. 
Vom Montag, 13. Juli, bis Sonntag, 
19. Juli 2026, erwartet die Besucher 
eine besondere Jubiläumsausgabe, 
denn die Sportwoche findet bereits 
zum zehnten Mal unter dem Dach 

der SG Schlangenbad statt. 
 
An sieben Tagen stehen span-
nende Fußballspiele, gesellige 
Stunden und ein abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm auf dem 
Programm. Die Begegnungen be-
ginnen von Montag bis Freitag je-
weils ab 18:30 Uhr, am Samstag und 
Sonntag bereits ab 15:00 Uhr. 

Ein fester Be-
standteil der 

Sportwoche ist 
das traditionelle 

Hobbyturnier, das am 
Samstag, 18. Juli, ab 

18:00 Uhr ausgetragen wird. Wie 
bereits in den vergangenen Jahren 
treten hierbei zahlreiche Kerbege-
sellschaften und Mannschaften aus 
der Gemeinde gegeneinander an 
und sorgen für jede Menge Spaß 
und Unterhaltung. 
 
Am Sonntag, 19. Juli, findet ab 11:30 
Uhr wieder das beliebte Schnitzel-
essen statt. Neu im Programm ist in 
diesem Jahr das Schlangenbader 
Allstar-Game, das um 13:00 Uhr an-
gepfiffen wird. Dabei treffen zahlrei-
che ehemalige und aktuelle Spieler 
der SG Schlangenbad, der SG Glad-
bach/Hausen sowie der SG Wam-
bach/Bärstadt aufeinander und las-
sen alte Erinnerungen aufleben. 
Passend zum Jubiläum dürfen sich 
die Besucher auf die eine oder an-
dere Überraschung freuen. Auch für 
die jüngsten Gäste ist gesorgt: Bei 
gutem Wetter steht an allen Tagen 
eine Hüpfburg zur Verfügung. 
Selbstverständlich kommt auch das 
leibliche Wohl nicht zu kurz. Neben 
den beliebten Grillspezialitäten 
werden an allen Veranstaltungsta-
gen wieder zahlreiche leckere Spei-
sen aus der Küche angeboten. 
 
Die SG Schlangenbad freut sich 
auf viele Besucher und auf eine 
stimmungsvolle Jubiläums-Sport-
woche mit spannenden Spielen, 
geselligem Beisammensein und 
zahlreichen schönen Momenten 
auf dem Sportplatz in Hausen v.d.H.

Die nächste Ausgabe der 

Schlangenbader 
Nachrichten

erscheint am 
Samstag, den 1. August 2026.

Redaktionsschluss:  
Dienstag,  

den 21. Juli 2026,  
12:00 Uhr 

Anzeigenschluss: 
Donnerstag,  

den 23. Juli 2026,  
12:00 Uhr 

Zustellreklamation: 
Mail: qs-logistik@ vrm.de 
Telefon: 06131/48 4977

 
GRUPPE 1 
SG Schlangenbad 
SV Frauenstein 
FSV Oberwalluf 
SV Neuhof 

 
GRUPPE 2 
SV Hallgarten 
Freie Turner Wiesbaden 
FV Biebrich 02 II 
SG Rauenthal/Martinsthal

Mo. 13.07.2026 
18.30 – 19.30:  
SG Schlangenbad – SV Neuhof 
19.45 – 20.45:  
SV Frauenstein – FSV Ober- 
walluf 
 
Mi. 15.07.2026 
18.30 – 19.30:  
SG Schlangenbad – SV Frauenstein 
19.45 – 20.45:  
FSV Oberwalluf – SV Neuhof 
 
Fr. 17.07.2026 
18.30 – 19.30:  
SG Schlangenbad – FSV Ober-
walluf 
19.45 – 20.45:  
SV Neuhof – SV Frauenstein

Di. 14.07.2026 
18.30 – 19.30:  
SG RaMa – SV Hallgarten 
19.45 – 20.45:  
FV Biebrich 02 II – Freie Turner 
Wiesbaden 
 
Do. 16.07.2026 
18.30 – 19.30:  
SG RaMa – FV Biebrich 02 II 
19.45 – 20.45:  
Freie Turner Wiesbaden – SV 
Hallgarten 
 
Sa. 18.07.2026 
15.00 – 16.00:  
SV Hallgarten – FV Biebrich 02 II 
16.15 – 17.15:  
SG RaMa – Freie Turner Wiesbaden

Endspiele So. 19.07.2026 
15.00 - 16.00 Uhr:  Zweiter Gruppe 1 - Zweiter Gruppe 2  

16.15 - 17.15 Uhr:  Erster Gruppe 1- Erster Gruppe 2

Spielplan

Jahreshauptversammlung des Hausener 
Sportvereins 1962 e.V.
Am 22. Mai 2026 fand im Sportler-
heim die Jahreshauptversammlung 
des HSV für das Geschäftsjahr 2025 
statt. Der 1. Vorsitzende Florian Kai-
ser begrüßte Mitglieder und Gäste 
und blickte auf ein ruhiges, aber sta-
biles Vereinsjahr zurück. 
 
Besonders erfreulich: Der HSV hat 
mittlerweile zehn Abteilungen etab-
liert – Fußball, Tischtennis, Badmin-
ton, Gymnastik, Yoga, Wandern, Kin-
derturnen, Kinderwandern, Dart 
und Spieleabend. Der Vorsitzende 
dankte ausdrücklich dem Ehrenamt, 
ohne das ein solches Angebot nicht 
möglich wäre, wies aber zugleich auf 
den hohen Altersdurchschnitt der 
Mitglieder hin. Hervorzuheben sind 
die neu im Alten Rathaus etablierten 
Angebote Dart und Spieleabend, die 
sich schnell mit festen Gruppen 
etabliert haben, sowie die seit 2024 
bestehenden HSV-Wanderungen, 
die sich großer Beliebtheit erfreuen. 
Für die Zukunft möchte der Verein 

sein Angebot weiter ausbauen und 
dabei verstärkt Kinder und Jugendli-
che ansprechen. 
 
Ein wichtiger Punkt der Versamm-
lung war die Anpassung der Mit-
gliedsbeiträge. Diese wurde bereits 
auf der Jahreshauptversammlung 
2025 beschlossen und gilt rückwir-
kend zum 1. Januar 2026. Da der HSV 
seine Beiträge traditionell rückwir-
kend einzieht, werden die neuen 
Beiträge erstmals im Dezember 2026 
abgebucht. Alle Mitglieder werden 
hierüber noch einmal gesondert 
und rechtzeitig informiert. Der Vor-
stand betonte ausdrücklich, dass die 
Beiträge seit 25 Jahren nicht erhöht 
wurden. In der heutigen Zeit ist eine 
Anpassung jedoch unumgänglich, 
um den Verein langfristig zu erhalten 
und das vielfältige Angebot auch 
künftig aufrechterhalten zu können.  
Die Kassenprüfung durch Andreas 
Maurer und Werner Berlinger ergab 
keine Beanstandungen, und der Vor-

stand wurde einstimmig (bei vier 
Enthaltung) entlastet. Bei den an-
schließenden Vorstandswahlen wur-
de Florian Kaiser als 1. Vorsitzender 
bestätigt. Neu in den Vorstand ge-
wählt wurde Marion Dieffenbach als 
2. Vorsitzende, die Margit Deisinger 
ablöst. Edwin Kaiser (Kassierer) und 
Liane Priegnitz (Schriftführerin) wur-
den ebenso bestätigt wie die Kas-
senprüfer Andreas Maurer und Lore 
Künstler. 
 
Zum Abschluss richtete der 1. Vorsit-
zende Florian Kaiser herzliche Dan-
kesworte an alle Mitglieder und Hel-
fer für ihr Engagement im gesamten 
Jahr. Er betonte erneut, dass ohne 
das ehrenamtliche Engagement vie-
ler Hände ein so lebendiges und viel-
fältiges Vereinsleben nicht möglich 
wäre, und dankte allen, die sich Wo-
che für Woche für den Hausener 
Sportverein einbringen. 
 
Hausener Sportverein 1962 e.V.  

Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

Genießen Sie
den Weitblick

Vollendeter Ausblick mit
maßgeschneiderten Lösungen!

Wir kaufen Wohnmobi le +
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160
www.wm-aw.de Fa.

Von Herzen möchte ich mich für die vielen Glückwünsche, liebevollen
Worte in den Karten und den unglaublichen Geschenken zu meinem

60. Geburtstag
bedanken.
Jeder einzelne Gruß hat diesen besonderen Tag für mich unvergesslich
gemacht.
Es ist ein schönes Gefühl, von so vielen wunderbaren Menschen umgeben
zu sein, die Freude und Wärme in mein Leben bringen.
Vielen Dank, dass ihr diesen Meilenstein mit mir gefeiert habt.

DANKE, Euern Thomas Günzel (Günz)

Hausener Sportverein 1962 e.V. 
– Neue Abteilung Dart
Der Hausener Sportverein 
1962 e.V. freut sich, eine neue 
Abteilung in seinem Vereinsle-
ben begrüßen zu dürfen: Ab 
sofort bietet der HSV das Dart-
spiel als festen Bestandteil sei-
nes Sportprogramms an. 
 
Wer beim Dart an verrauchte 
Hinterzimmer denkt, irrt: Dart 
hat sich in den vergangenen 
Jahren zu einem ernstzuneh-
menden und immer beliebter 
werdenden Sport entwickelt.  
 
Spätestens seit den großen 
Übertragungen der Weltmeis-
terschaften begeistert das 
Spiel mit den kleinen Pfeilen 
Millionen Zuschauer. Dabei 
verbindet Dart Konzentration, 
Zielgenauigkeit und ruhige 
Hand – ein Sport, der Men-
schen jeden Alters zusammen-
bringt und kaum Vorkenntnis-
se erfordert. 
 
Besonders am Herzen liegen 
uns dabei unsere Kinder und 
Jugendlichen: Für sie gibt es 
jeden Donnerstag von 16:00 

bis 18:00 Uhr ein eigenes Trai-
ning, bei dem sie unter profes-
sioneller Anleitung und Auf-
sicht die Grundlagen des Dart-
sports spielerisch erlernen 
können. Im Anschluss, von 
18:00 bis 20:00 Uhr, sind dann 
alle Erwachsenen herzlich ein-
geladen, die Pfeile zu schwin-
gen. 
 
Das Training findet jeweils 
donnerstags im Alten Rathaus 
in Hausen v.d.H. statt. Eigene 
Ausrüstung ist nicht erforder-
lich – Pfeile und Anleitung ste-
hen vor Ort bereit. 
 
Der HSV lädt alle Interessierten 
herzlich ein, einfach vorbeizu-
kommen und es auszuprobie-
ren. Bei Fragen erreichen Sie 
uns gerne per E-Mail unter 
HSV_1962@outlook.de. 
 
Wir freuen uns auf zahlreiche 
neue Gesichter und viele span-
nende Würfe! 
 
Hausener Sportverein 1962 
e.V.
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Gemischter Chor „Frohsinn“ Bärstadt

Im Rahmen des dortigen Erd-
beerfestes war der Chor am 20. 
Juni auf Einladung von MGV & 
Cantella Ketternschwalbach zu 
Gast im kleinsten Hünstettener 
Ortsteil.  
 
Neben fünf weiteren Chören so-
wie den Gastgebern konnten die 
Bärstadter trotz urlaubsbeding-
ter Schrumpfung beim Chorkon-
zert im Dorfgemeinschaftshaus 
mit ihren Darbietungen über-
zeugen: „You raise me up“ (2001, 
R. Løvland/B. Graham), dann das 
Medley „Hallelujah“ (1984, L. Co-
hen) mit „Let s praise the Lord“ 
(2007, M. Schmoll) – dieses Med-
ley verbindet hervorragend Co-
hens recht melancholische Hym-
ne mit Schmolls kraftvoll-spiritis-
tischem Gospelsong.  
 
Nach einer Pause und anderen 
Chören „Top oft the world“ (1972, 
R. Carpenter/J. Bettis); den Ab-
schluss bildete der “Kriminal-
Tango” (1959, P. Trombetta/K. 
Feltz), bekannt durch das Hazy-
Osterwald-Sextett, gecovert u.a. 
von Nina Hagen und den Toten 
Hosen, und nun auch von uns – 
mit Knalleffekt, denn auch hier 
„fällt … in die Spannung … ein 
Schuss!“ Erst Schrecksekunde, 
dann Beifall und Zugabe: „Bènia 
calastoria“. 
 
Der Sonntag stand ganz im Zei-
chen der Orgel: Aus Anlass des 
255-jährigen Bestehens der 
Stumm-Orgel in der Bärstadter 
Martinskirche wurde ein um-
fangreiches Programm auf die 
Beine gestellt, in dessen Verlauf 
der Gemischte Chor ab 15 Uhr 

etliche Kostproben aus seinem 
Repertoire zum besten geben 
durfte. Drei Lieder quasi als Be-
grüßung: „Bènia calastoria“ und 
„Signore delle cime“, beide aus 
Südtirol, in ladinischer Sprache 
und von Bepi de Marzi, dazu 
Schuberts „Lindenbaum“; die 

weiteren Lieder standen unter 
verschiedenen Rubriken, die je-
weils durch Orgelstücke filigran 
ergänzt wurden.  
 
Unter der Rubrik „Bitte um Frie-
den auf der Welt/Unsere Welt – 
unsere Zukunft“ hörten wir „Wir 

sind Menschen einer Erde“ (M. 
Schmoll), „Schau auf die Welt“ (J. 
Rutter, dt. H. Eckel) und „Ihr von 
morgen – Hymne an die Zu-
kunft“ (U. Jürgens).  
 
Die Rubrik „Trost, Hoffnung, 
Kraft, Leben, Halleluja“ beinhal-

tete „You raise me up“ sowie „Hal-
lelujah“ und Let s praise the 
Lord“ (bereits in Ketternschwal-
bach zu hören).  
 
Im letzten Kapitel „Glück, Eupho-
rie, Liebe als Gefühl für den Gip-
fel der Welt“, quasi als Verab-
schiedung, „Top oft the world“, 
ebenfalls schon am Vortag ge-
sungen. 
 
Beide Auftritte standen unter 
der Leitung von Andreas Dürr 
und waren begleitet am Piano 
von Esther „Pia“ Zapfl (virtuos 
auch im Umgang mit riesengro-
ßen fliegenden Notenblättern), 
die beiden sind im letzten Jahr 
mit dem Chor zu einer Einheit 
verschmolzen. 
 
Der Probenmontag am 22. Juni, 
der letzte vor der Sommerpause, 
fand hoch über den Dächern 
Bärstadts statt, unter anderem 
mit „Bènia calastoria“ – Gänse-
haut pur! Anschließend wurden 
in Hofmanns Garten diverse Ge-
burtstage gefeiert – lange ge-
nug hell war es ja.  
 
Der Auftritt beim Lindenfest-
Gottesdienst (12. Juli, 10.30 Uhr) 
fällt urlaubsbedingt aus; die ver-
bleibenden Sängerinnen und 
Sänger werden aber versuchen, 
die Gottesdienstbesucher stimm- 
kräftig zu unterstützen. 
 
Nächste Chorprobe:  
Montag, 3. August.  
Allen schöne Ferien! 
 
Der Gemischte Chor  
„Frohsinn“  Bärstadt

Intensives Chor-Wochenende

Auftritt in Ketternschwalbach (oben); rechts vorn eine der selbstgehäkelten Erdbeeren, die jeder in ir-
gendeiner Form an sich trug. Unten links der Auftritt des Chors in der Martinskirche, rechts: über den Dä-
chern von Bärstadt „Bènia calastoria“. Bilder: S. Hofmann (oben)/H. Jung

Schwerer Verkehrsunfall am Feiertag auf der B260 in Höhe Schlangenbad-Mitte

Am Nachmittag des Fronleichnams-
donnerstag ereignete sich auf der 
Bundesstraße 260 Höhe Schlangen-
bad-Mitte gegen 14:25 Uhr ein 
schwerer Verkehrsunfall. Dabei sind 
zwei PKW, ein Fiat Tipo und ein 
BMW, miteinander kollidiert. Ein 
PKW wurde durch die Wucht des 
Aufpralls über die Leitplanke ge-
schleudert und blieb auf der dahin-
terliegenden Wiese auf der Seite lie-
gen. 
 
Die beiden Insassen des Fiat wurden 
dabei leicht verletzt und konnten 
das Fahrzeug eigenständig verlas-
sen. Die beiden Insassen des BMW 
wurden mittelschwer verletzt und 
konnten das Fahrzeug mit Hilfe von 
Ersthelfern verlassen. Alle vier Pa-
tienten wurden im weiteren Verlauf 
nach einer Erstversorgung vor Ort in 
umliegende Krankenhäuser trans-
portiert.  Die Feuerwehr unterstütz-

te bei der Betreuung der Patienten 
und stellte den Brandschutz sicher.  
Da der BMW umzukippen drohte, 
wurde er mit Abstützmaterial gegen 
Umstürzen gesichert. Außerdem 
wurde die Bundesstraße während 
des Einsatzes in beide Richtungen 
voll gesperrt.  

Der genaue Unfallhergang wird 
durch die Polizei ermittelt. Vermut-
lich ist ein nicht erlaubtes Fahrmanö-
ver die Ursache. Beide PKW mussten 
abgeschleppt werden. Es entstand 
nach ersten Schätzungen ein Sach-
schaden von etwa 20.000 Euro. Für 
die Feuerwehr war der Einsatz um 

16:30 Uhr beendet. Im Einsatz waren 
die Feuerwehren Schlangenbad-
Kern, Wambach, Bärstadt, Georgen-
born sowie die Führungsunterstüt-
zungsgruppe und ein Kreisbrand-
meister mit 10 Fahrzeugen und 28 
Einsatzkräften, der Rettungsdienst 
mit vier Rettungswagen, zwei Not-

arzteinsatzfahrzeugen, der Organi-
satorische Leiter Rettungsdienst 
(OLRD) und 13 Kräften und die Poli-
zei mit zwei Streifenwagen.  
 
M. Hopf 
Pressesprecher Feuerwehr  
Gemeinde Schlangenbad 

Ein PKW wurde über die Leitplanke geschleudert

Der auf der Seite liegende BMW wurde von der Feuerwehr gesichert 
und abgestützt. 

Bild auf die Einsatzstelle; im Vordergrund der schwarze Fiat.  

 Bilder: M. Hopf/Feuerwehr Gemeinde Schlangenbad
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40 Jahre Jugendfeuerwehr in 
Obergladbach

Sieben Sonnen standen am Him-
mel über dem Festplatz, als die Ju-
gendfeuerwehr Obergladbach im 
Rahmen des „Tags der Feuerwehr“ 
am 7. Juni ihr 40. Jubiläum beging.  
 
Die am 12. Mai 1986 von 14 Jun-
gen gegründete Abteilung blickt 
auf eine bemerkenswerte Zeit zu-
rück, die vor allem von zahlreichen 
Wettkampferfolgen geprägt ist. 
Wehrführer Marius Hopf, selbst 
Gründungsmitglied, moderierte 
die Veranstaltung im Wechsel mit 
Mathias Konrad, der im Namen der 
Blaskapelle Gladbachtal, die wie-
der den musikalischen Rahmen 
gestaltete, Glückwünsche aus-
sprach. Das Fest war sehr gut be-
sucht und das Angebot von Grill-
bude, Getränkestand und Kuchen-
theke fand regen Zuspruch.  
 
Auch Bürgermeister Marco Eyring 
und Freunde von benachbarten 

Wehren hatten sich unter die Fest-
besucher gemischt. Natürlich gab 
es auch einiges zu sehen und zu 
erleben: Im Bürgerhaus lag die Ori-
ginalchronik der Jugendfeuer-
wehr aus, während einige aufge-
hängte Auszüge der Geschichte 
zum heiteren „Gesichter-Raten“ 
einluden. Für kleine und große 
Gäste stand wieder ein Feuer-
lösch-Training zur Verfügung, 
während die kleinsten Gäste sich 
auf einer großen Hüpfburg und 
bei Spielen austoben konnten.  
 
Auch Feuerwehrtechnik war vor 
Ort: Neben den eigenen Fahrzeu-
gen waren große Spezialfahrzeu-
ge mit dem Schwerpunkt Wald-
brandbekämpfung aus Bad 
Schwalbach, Aarbergen und Hof-
heim-Lorsbach zu bestaunen. 
 
Andreas Konrad 
Pressewart 

Tag der Feuerwehr und 40-jähriges Jubiläum der 
Jugendfeuerwehr am Bürgerhaus

Blick auf die Aktionsfläche mit Spielen, Hüpfburg, Fahrzeugausstel-
lung und Feuerlöscher-Training. Bild: Feuerwehr Obergladbach

Selbsthilfegruppe für Angehörige von Menschen 
mit Demenz
Für Dienstag, 07. Juli lädt die Alz-
heimer Gesellschaft Rheingau-
Taunus wieder alle Angehörigen 
von Menschen mit Demenz zum 
Treffen der offenen Selbsthilfe-
gruppe nach Bad Schwalbach, 
Martha-von-Opel-Weg 31, Raum 
E11 ein.  
 
Es findet von 17 – 18.30 Uhr statt. 
Kostenlose Parkplätze befinden 
sich vor dem Haus. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Der 
Austausch mit anderen, die Ähnli-

ches erleben, Zuhören, Reden und 
auch einmal Lachen über Dinge, 
über die man eigentlich nur noch 
weinen möchte, erhöht nachweis-
lich die Lebensqualität.  
 
Darüber hinaus nimmt man sehr 
viel Wissen mit nachhause. Erfah-
rungswissen der anderen, aber 
auch Fachwissen, das die Modera-
torinnen einbringen. Teilnehmen 
können alle Angehörigen, egal 
welche Demenz das Familienmit-
glied hat. Wer nicht teilnehmen 

kann oder möchte, kann auch eine 
telefonische Beratung oder ein  
Coaching in Anspruch nehmen. 
Diese Angebote sind alle kosten-
los.  
 
Eine Anmeldung und die Mitglied-
schaft im Verein sind nicht erfor-
derlich. Kontakt 06124/7254027, 
info@ alzheimer-rheingau-tau-
nus.de 
 
Alzheimer Gesellschaft  
Rheingau-Taunus

Nachruf 
 

 
Die Gemeinde Schlangenbad trauert um 

Herrn Karl Wintermeyer 
    der am 23. Mai 2026 im Alter von 91 Jahren verstorben ist.  

Mit Karl Wintermeyer verliert die Gemeinde Schlangenbad eine herausragende Persönlichkeit, die sich 
über Jahrzehnte hinweg mit großem Engagement, Verantwortungsbewusstsein und tiefer 
Verbundenheit für das Wohl unserer Gemeinde eingesetzt hat. 

Von Dezember 1987 bis März 2016 gehörte er der Gemeindevertretung Schlangenbad an und prägte 
in dieser Zeit die kommunalpolitische Entwicklung unserer Gemeinde maßgeblich mit. Sein 
unermüdlicher Einsatz, seine Sachkenntnis und seine Verlässlichkeit machten ihn zu einem 
geschätzten Vertreter der Bürgerschaft und zu einem Vorbild für viele. 

In Anerkennung seiner besonderen Verdienste wurde Karl Wintermeyer am 15. Juni 2011 zum 
Ehrengemeindevertreter der Gemeinde Schlangenbad ernannt. Für sein langjähriges ehrenamtliches 
Wirken erhielt er zudem im August 2011 den Landesehrenbrief des Landes Hessen. 
 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

 
   

Für den Gemeindevorstand 
Marco Eyring 
Bürgermeister 

Für die Gemeindevertretung 
Dr. Uwe Seidel 

Vorsitzender 
 

 
Gemeinde Schlangenbad, im Juni 2026 

 

 

Mit einer Traueranzeige in den  Schlangenbader Nachrichten  
informieren Sie Ihre Freunde und Bekannten 

über einen schmerzlichen Verlust in Ihrem Leben. 

Anzeigenannahme: 0611-355 3123

„Spazierwanderung“ im Juli 

Erstmalig und auch zukünftig 
wird im Juli die „Spazierwande-
rung“ am dritten Donnerstag 
des Monats durchgeführt. Da-
her findet die Wanderung am 
Donnerstag,16. Juli 2026 statt. 
Geplant ist eine schattige Wan-
derung rund um die Hessenal-
lee, um auch bei höheren Tem-
peraturen gemütlich wandern 
zu können.  Treffpunkt ist um 
10.30 Uhr das Schachbrett in 
der Hessenallee (Schlangen-
bad). Im Anschluss ist eine Ein-
kehr im Bistro des Thermalfrei-
bads geplant. Der Aufenthalt im 
Bistro ist nicht mit einem Ein-
trittsgeld für das Thermalfrei-
bad verbunden. Wer mitgehen 
möchte, kann sich unter sozia-
les@schlangenbad.de  
oder 06129/4814 bis zum 13. 
Juli 2026 bei Tabea Holbach an-

melden. Sollten Sie eine Mit-
fahrgelegenheit benötigen 
oder anbieten können, geben 
Sie dies bei der Anmeldung bit-
te mit an.  
 
Die Gemeinde Schlangenbad 
dankt den ehrenamtlichen  
Organisatorinnen Frau Schäfer 
und Frau Hamm herzlich für  
ihr ehrenamtliches Engage-
ment! 
 
Die „Spazierwanderungen“ rich-
ten sich vornehmlich an Men-
schen ab 70 Jahren, die gerne in 
Gesellschaft mit einer guten Por-
tion Gemütlichkeit bis zu 2-stün-
dige Touren unternehmen wol-
len. Bestandteil der Spazierwan-
derungen ist meist auch eine ge-
meinsame Stärkung (in Gaststät-
ten oder Picknick).

Schattige Wanderung rund um die Hessenallee

Rudi Sander
† 12. Mai 2026

Rosemarie Sander
im Namen aller Angehörigen

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. Es war tröstend
zu erfahren wie viel Liebe und Wertschätzung ihm entgegengebracht wurde.

Schlangenbad, im Juni 2026
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„Hausen Rockt“ – ein neues Festformat?

Heiß war es und es ging auch heiß 
her bei „Hausen Rockt“ am 20. Juni 
auf dem Gelände vor dem Hau-
sener Sportplatz, das normalerwei-
se als Parkplatz für Sportler, Wande-
rer und Beschäftigte des Kindergar-
tens „Wetterfrösche“ dient. Schon 
im Vorfeld der Veranstaltung trieb 
es dem ein oder anderen Verant-
wortlichen der Hauser Kerbegesell-
schaft Schweißperlen auf die Stirn, 
musste man doch einige Tage vor 
Veranstaltungsbeginn feststellen, 
dass der Parkplatz auch zur Ablage 
von Baumaterial und Baufahrzeu-
gen der Firma genutzt wurde, die 
derzeit die Abwasserkanäle im 
Dorfzentrum saniert. Miteinander 
reden hilft und so war dann der 
neue „Festplatz“ einen Tag vor Be-
ginn der Veranstaltung in „bespiel-
barem“ Zustand.  
 
Die erste Höchstleistung vollbrach-
ten jedoch nicht die auftretenden 
Musiker, sondern der Fahrer der 
Spedition „Zahn Logistics“, der 
einen 18 Meter langen Sattelzug, 
der den Musikern als Bühne dienen 
sollte, exakt rechtwinklig am Ende 
des 20m breiten Geländes platzier-
te.  
 
Danach wurde die Firma „Perfect Vi-
sion“ aus Geisenheim aktiv, die ins-
gesamt 8 Hochleistungsboxen vor 
dem Aufleger installierte und eine 
ersten Soundcheck vornahm, der 
fast in ganz Hausen zu hören war.  
 
Nahezu unspektakulär und den-
noch essentiell wichtig nahm sich 
hingegen die Arbeit der zahlrei-
chen Helfer der Kerbegesellschaft 
aus, die auch von den “Hauser 

Leichtmatrosen“ unterstützt wur-
den. Kühlschränke wurden heran-
gefahren, Biertischgarnituren an 
Ort Stelle gebracht und aufgebaut, 
Theke und Grillstation fanden ihren 
Platz und Pavillons wurden zum 
Schutz von Mensch und Material si-
cher platziert.  
 
Gegen 15.00 Uhr trafen dann die 
Musiker zu ihrem Soundcheck ein, 
der jedoch auch nicht reibungslos 
verlief, fiel doch mehrfach der 
Strom auf der Bühne und an den 
Ständen aus. Unter Beteiligung al-
ler wurde in Windeseile das Strom-
konzept überarbeitet, sodass zu 
guter Letzt die Sicherungen hielten 
und dem Beginn des Konzertes um 
18:00 Uhr nichts mehr im Wege 
stand.  
 
Die erste Band des Abends war zu-
gleich die Personalstärkste. Die 
Kaa-Tee-Band stand bzw. saß mit 
insgesamt 9 Musikern und Musike-
rinnen auf der Bühne und hatte 
Songs der 60er und 70er Jahre in 
ihrem Gepäck. Mehrstimmiger Ge-
sang und auch das ein oder andere 
Chanson sowie die Vielseitigkeit 
des Klangspektrums prägten den 
Charakter dieser Band, was beim 
Publikum mit viel Applaus bedacht 
wurde.  
 
Die zweite Band des Abends 
„Sheehan Acoustic Rock“ bot 
nicht nur Coverversionen, sondern 
auch Eigenkompositionen der et-
was rockigeren Art, was insbeson-
dere beim jüngeren Publikum gro-
ßem Anklang fand. Obwohl diese 
Band mit nur zwei Musikern und 
einer Sängerin auf der Bühne 

stand, wusste sie gekonnt alle Re-
gister des Hardrock zu ziehen. 
 
Gemeinsam haben sich die fünf 
Musiker der Banana Pancakes 
dem Covern von Rockklassikern 
aus verschiedenen Jahrzehnten, 
beginnend mit den 70er Jahren 
verschrieben, die im Anschluss bei 
untergehender Sonne den Zuhö-
rern noch mal richtig einheizten. 
Alle Musiker gingen in ihrer Rolle 
voll auf und hatten Spaß bei dem, 
was sie spielten und sangen. Insbe-
sondere das mit einer Drummerin 
besetzte Schlagzeug und die Gitar-
ren waren von einfühlsamer Domi-
nanz geprägt. Das Publikum ging 
mit und tanzte vor der Bühne im je-
weiligen Rhythmus. 
 
Kurz nach 22.00 Uhr fand dann der 
musikalische Teil des Abends sein 
Ende und alle Fußballfreunde 
konnten sich beim gemeinsamen 
Schauen des Fußballweltmeister-
schaftsspiels Deutschland gegen 
Elfenbeinküste am Ende über den 
2:1 Sieg freuen. 
 
Resümee: Nahezu alle Besucher 
des Abends waren begeistert, was 
sich nicht zuletzt auch im Spenden-
erlös zeigte. 1780,- Euro können 
dem Kinderdorf Bethanien in Eltvil-
le-Erbach übergeben werden. Eine 
Summe, die sich durchaus sehen 
lassen kann und die zielgerichtet 
zur Förderung der Kinder einge-
setzt wird. 
 
Das Zustandekommen eines sol-
chen Ergebnisses ist dem Zusam-
menspiel vieler Akteure zu verdan-
ken. Beispielhaft sind hier die Fuß-

ball Spielgemeinschaft der Ge-
meinde Schlangenbad (SG Schlan-
genbad) und die Freiwillige Feuer-
wehr Hausen v.d.H. zu erwähnen, 
die „Hausen Rockt“ in vielerlei Hin-
sicht unterstützt haben. Nicht zu-
letzt traf auch die Werbung zu 
„Hausen Rockt“ mit einem auffälli-
gen Plakat des Künstlers Michael 
Apitz genau ins Schwarze und be-

scherte den Veranstaltern einen be-
merkenswerten Publikumserfolg. 
 
„Wird es eine Wiederholung von 
„Hausen rockt“ geben?“ Sowohl die 
Frage als auch einige Weichen wur-
den noch am Abend gestellt. 
Schau’n wir mal! :-) 
 
D. Kauer 

Premiere in Hausen v.d.H.: Benefizkonzert „Hausen Rockt“   Bild: D. Kauer
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Wechseljahre, Schilddrüse und TCM im Fokus

Im Rahmen des Gesunde Städte 
Netzwerks Schlangenbad infor-
mierte kürzlich ein Vortragsabend 
über unterschiedliche Wege, Ge-
sundheit und Wohlbefinden bei 
Schilddrüsenproblemen in den 
Wechseljahren zu unterstützen. 
 
Den Auftakt machte Wechseljah-
resberaterin Ulrike Pinder mit 

einem Vortrag über die Schild-
drüse: ein kleines Organ mit gro-
ßer Wirkung. Gerade in den 
Wechseljahren können Be-
schwerden wie Erschöpfung, 
Schlafstörungen, Konzentra-
tionsprobleme, Gewichtszunah-
me oder innere Unruhe sowohl 
mit hormonellen Veränderun-
gen als auch mit Schilddrüsen-

erkrankungen zusammenhän-
gen.  
 
Diese werden gerne verwechselt 
und nicht notwendigerwei- 
se vollständig befunden, was  
dazu führt, dass jahrelange 
Nichtbehandlung von Erkran-
kungen und Leiden die Folge 
sind.  

Die Teilnehmerinnen erhielten 
einen verständlichen Überblick 
über die wichtigsten Schilddrü-
senwerte, mögliche Erkrankun-
gen wie Hashimoto-Thyreoiditis 
und Morbus Basedow sowie ak-
tuelle Behandlungs- und Unter-
stützungsmaßnahmen.  
 
Auch die Bedeutung von Schlaf, 
Ernährung, Bewegung und 
Stressmanagement für das allge-
meine Wohlbefinden wurde the-
matisiert. 
 
Im zweiten Vortrag stellte Frau Dr. 
Sabine Thiel, Kur- und Badeärztin 
der Gemeinde Schlangenbad, die 
Sichtweise der Traditionellen Chi-
nesischen Medizin (TCM) auf die 
Wechseljahre vor. Dabei erläuter-
te sie, wie Beschwerden wie Hitze-
wallungen, Schlafstörungen oder 
innere Unruhe aus Sicht der TCM 
eingeordnet werden und welche 
Möglichkeiten Akupunktur, Er-
nährung und weitere ganzheitli-
che Ansätze bieten können. Im 
Mittelpunkt stand die Vorstellung 
der Wechseljahre als natürlicher 
Lebensabschnitt, der individuell 
begleitet und unterstützt werden 
kann. 
 
Die rege Beteiligung und die 
zahlreichen Fragen aus dem 
Publikum zeigten das große In-
teresse an den Themen Frauen-
gesundheit, Prävention und Le-
bensqualität in der Lebensmitte. 

Die Veranstaltung bot den Teil-
nehmerinnen die Möglichkeit, 
unterschiedliche Perspektiven 
kennenzulernen und Anregun-
gen für den eigenen Alltag mit-
zunehmen. 
 
Die nächste Veranstaltung des 
Gesunde Städte-Netzwerks 
Schlangenbad findet am Mitt-
woch, den 2. September um 
19:00 Uhr in der Historischen Ca-
féhalle statt. Unter dem Titel 
„Was Männer über die Wechsel-
jahre wissen sollten“ sind aus-
drücklich Männer, Partner und 
Interessierte eingeladen.  
 
Der Vortrag beleuchtet, wie sich 
die Wechseljahre auf Frauen und 
die Systeme, in denen sie sind, 
auswirken können, welche Ver-
änderungen häufig auftreten 
und was parallel dazu in der 
männlichen Andropause pas-
siert. 
 
Ihr Gesunde Städte Netzwerk  
Schlangenbad

IFB-Stiftung: Ein Sommertag auf dem Rhein
Die Sonne strahlte am 17. Juni be-
sonders hell, als die 16 Bewohner 
des Christian-Groh-Hauses aus 
Georgenborn gemeinsam mit der 
AXA Versicherung im Rahmen von 
„Wiesbaden engagiert“ zum jähr-
lichen Ausflug aufbrachen. Sie ge-
nossen die frische Brise des Rheins 
auf einer Schifffahrt von Eltville 
nach Bingen. Unterstützt wurden 
sie von 10 engagierten Ehrenamt-
lichen der AXA „Von Herz zu Herz“ 
Initiative, die durch Ines Lieben-
der und Vanessa Schmidt koordi-
niert wird. 
 
In Bingen erwartete die Ausflugs-
teilnehmer ein Tag voller Freude 
und Gemeinschaft. Die Gruppe er-
kundete in kleineren Teams die 
Binger Innenstadt und fand Erfri-
schung im Park am Mäuseturm. 
Beim Mittagessen im Restaurant 
„Zollamt“ wurde gemeinsamen 
gegessen und gelacht. Diese 
wertvolle Kooperation zwischen 
dem Christian-Groh-Haus der IFB-

Stiftung und der AXA Versiche-
rung besteht nun schon seit 7 Jah-
ren. Die langjährigen Beziehun-
gen zwischen Bewohnern und Eh-
renamtlichen sind von Herzlich-
keit und Offenheit geprägt, was 
jedes Treffen zu einem besonde-
ren Erlebnis macht. 
 
Diese Reise war nicht nur ein Aus-
flug, sondern ein Beweis dafür, 
wie wichtig menschliche Verbin-
dungen sind und wie sie Herzen 
berühren können. 
 
Wenn Sie als Bürger aus Schlan-
genbad motiviert sind und auch 
Lust haben, sich ehrenamtlich für 
Menschen mit Behinderungen 
hier vor Ort zu engagieren, spre-
chen Sie uns gerne an.  
 
IFB-Stiftung, Ansprechpartnerin: 
Meike Landt, Mobil: 0173 
1523038. 
 
Ihre IFB-Stiftung 

Ulrike Pinder und Dr. Sabine Thiel Bild: Gesunde Städte Netzwerk Schlangenbad

Bewohner des Christian-Groh-Hauses aus Georgenborn beim Ausflug. Bild: IFB-Stiftung

Schon den offiziellen WhatsApp-Kanal der  
Gemeinde Schlangenbad abonniert?
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Schlangenbader Abendmusik 
Ev. Hoffnungsgemeinde im Untertaunus  
Samstag, 04.07.2026, 19:30 Uhr 
Ev. Christuskirche Schlangenbad 
Martin Setchell (Christchurch/Neusee-
land), Orgel 
 
 
Schlangensafari –  
Führung zur Äskulapnatter 
Ortsverfuehrung.de Sabine Bongartz 
Sonntag, 05.07.2026, 10:00 Uhr 
Donnerstag, 22.07.2026, 19:00 Uhr 
Bewegungsgeräte in der Hessenallee, 
Schlangenbad 
Bei genügend Wärme und Licht erwa-
chen im April bei Schlangenbads  
Wappentier die Lebensgeister und  
die Äskulapnatter verlässt ihr Winter-
quartier.  
 
 
Musik im Park –  
Opera Et Cetera 
Gemeinde Schlangenbad 
Montag, 06.07.2026, 17:00 Uhr 
Unterer Kurpark, Schlangenbad 
Nicht nur Oper und Operette, auch 
Musical, Pop, Folk und deutsche Lie-

der. Interpretiert von Startenor Keith 
Ikaia Purdy, Alex Winn & Ensemble. 

 
 
Bewegung und Entspannung – 
Indian-Balance im Kurpark 

Brigitte Hahl 

Dienstag, 07.07.2026, 18:30 Uhr 

Treffpunkt: Kurpark Schlangenbad  

Jeden Dienstag: Fließende Bewegun-
gen unter freiem Himmel, bewusster 
Atem und die besondere Atmosphä-
re des Kurparks laden dazu ein, zur 
Ruhe zu kommen, neue Kraft zu 
schöpfen und sich selbst wieder be-
wusster zu spüren. Anmeldung erfor-
derlich – Infos unter www.brigitte-
hahl.de/indian-balance 

 
 
Singen in Schlangenbad 
Michael Mehler 

Donnerstag, 09.07.2026, 18:30 Uhr 

Residenz am Kurpark, Rheingauer Str. 15 
in Schlangenbad 

Monatlicher Mitsingabend mit Mi-
chael Mehler und Gitarre. Besondere 
Vorkenntnisse zum Singen sind nicht  
erforderlich. Liedertexte sind vorhan-
den. 

 
 
Lindenfest 

FC Bärstadt und ortsansässige Vereine 

Samstag, 11.07.2026, 19:00 Uhr 

Sonntag, 12.07.2026, 10:30 Uhr 

Tanzlinde Bärstadt 

Livemusik mit „STARK4“, Gottesdienst 
unter freiem Himmel, Frühschoppen 
mit der „Blaskapelle Gladbachtal“,  
Kaffee und Kuchen, Kinderprogramm 
an beiden Tagen. 

 
 
Wildkräuter-Spaziergang  
Brigitte Hahl 
Sonntag, 12.07.2026, 14:00 Uhr 

Treffpunkt: Bärstadt 
Gesundheit am Wegesrand entde-
cken, essbare Wildpflanzen kennen-
lernen und die Natur mit allen Sinnen 
erleben. Gemeinsam unterwegs  
sein, sammeln, staunen und neue  
Impulse für eine einfache und leben-
dige Selbstversorgung mit nach  
Hause nehmen. Anmeldung erforder-
lich bis spätestens Do. 09.07. – In- 
fos unter www.brigitte-hahl.de/wild-
kraeuter 
 
 
Sportwoche  
SG Schlangenbad  

Montag, 13.07.2026 bis 
Sonntag, 19.07.2026 

Sportplatz Hausen v.d.H. 
Die Tore öffnen von Montag bis Frei-
tag um 18:00 Uhr. Samstags geht  
es um 14:00 Uhr los. Am Sonntag fin-
det ab 11:30 Uhr das traditionelle 
Schnitzelessen statt. 

 
 
„Spazierwanderung“ 
Gemeinde Schlangenbad 
Donnerstag, 16.07.2026,10:30 Uhr 

Treffpunkt Schachbrett in der Hessenallee 
(Schlangenbad) 

Vom Treffpunkt aus wird eine schatti-
ge Wanderung rund um die Hessenal-
lee gelaufen, anschließende Einkehr 
Bistro des Thermalfreibads 

 
 
Fußball-Hobbyturnier 
SG Schlangenbad  

Samstag, 18.07.2026, 18:00 Uhr  
Sportplatz Hausen v.d.H. 
Turnier für alle Vereine und Bürger unse-
rer Gesamtgemeinde. Wer Lust hat 
mitzuspielen, bitte einfach melden. 
 
 
Musik im Park –  
Ralf Olbrich 
Gemeinde Schlangenbad 
Montag, 27.07.2026, 17:00 Uhr 
Unterer Kurpark, Schlangenbad 
Solist mit dem Sound von Drein. Gitar-
re und Saxophon, Popklassiker und 
eigene Kompositionen. 
 
 
Lesung zu „Es trug sich zu im 
Schlangenbade“ 
Ortsverfuehrung.de Sabine Bongartz 
Freitag, 31.07.2026, 19:00 Uhr 

Vortragsraum der MEDIAN Klinik Schlan-
genbad, Rheingauer Str. 18 
Akustisch Eintauchen in die große Zeit 
des mondänen Kurbads und den Er-
lebnissen früherer Besucher, Einwoh-
nern und Prominenz lauschen, die in 
den letzten 300 Jahren zu Gast waren.

Juli 2026

Veranstaltungen

Interessante Meldungen? 
Wenden Sie sich einfach an: 

redaktion@schlangenbad.de

Den aktuellen 
Veranstaltungskalender  

finden Sie unter: 
www.schlangenbad.de

Die Schlangenbader Nachrichten  
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(im Januar am 2. Samstag eines Monats)  
in allen Ortsteilen der Gemeinde  
Schlangenbad. 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Termine lagen der Redaktion 
bei Redaktionsschluss leider 
nicht vor. 
 
Weitere Informationen unter 
https://heiligefamilie.net/ 
 

Gottesdienste 
 
Sonntag 05. Juli  
Sommerkirche 
10.30 Uhr   Gottesdienst wie zu 

Luthers Zeiten in der  
Martin Luther Kirche 
in Bad Schwalbach; 
Pfrin. Kassing 

14.00 Uhr   Gottesdienst mit  
Verabschiedung  
des  langjährigen  
KV-Mitglieds Rita 
Sauer und anschlie-
ßendem Sommercafe 
auf dem Altenberg  
in Egenroth;  
Pfrin Flemmig 

 
Sonntag 12. Juli   
Sommerkirche 
10.30 Uhr   Gottesdienst in Bär-

stadt an der Tanzlin-
de, Schützenstrasse 2; 
Pfr. Geisler 

 
10.30 Uhr   Gottesdienst mit 

Frühstück in der 
Evang.  Kirche in 
Burg-Hohenstein; 
Pfrin. Hamm 

 
Sonntag 19. Juli  
Sommerkirche 
14.00 Uhr    Gottesdienst mit  

anschließendem 
Sommercafé in der 
Evangelischen Kirche 
in Zorn; Pfr. Simon  

 
18.00 Uhr   „Sekt und Segen“ auf 

dem Schmidtberg-

platz beim Weinfest 
in Bad Schwalbach; 
Pfrin. Kassing   

 
Sonntag 26. Juli  
Sommerkirche 
10.30 Uhr   Gottesdienst am 

Sauerbrunnen in 
Ramschied;  
Pfrin. Kassing       

 
14.00 Uhr   Gottesdienst mit 

Sommercafe in Breit-
hardt; Pfrin. Hamm    

 
Sonntag 02. August 
10.30 Uhr   Gottesdienst in der 

Kapelle in Langensei-
fen; Gemeindepäda-
goge Ketzer 

 
14.00 Uhr   Bikergottesdienst  

mit Sommercafé auf 
dem Hof alla Cava, 
Rathausstrasse 24 in 
Laufenselden;  
Pfrin. Züls 

 
Schlangenbader Abendmusik 
Orgelkonzert mit Hans Uwe Hiel-
scher.   
Samstag, 04. Juli 2026, 19.30 Uhr, 
Evangelische Christuskirche 

Schlangenbad, Eintritt frei, Spen-
den erbeten. 
  
Kirchenführung  
Am Freitag, 19. Juli 2026, gibt es 
um 14.00 Uhr eine Kirchenfüh-
rung zur Geschichte der Martin-
Luther- Kirche in Bad Schwal-
bach mit Gerd Priester, Stadtfüh-
rer in Bad Schwalbach. 
 
Kontemplation vor der Arbeit 
Jeden Dienstag und Freitag von 
07.20 Uhr – 07.40 Uhr per Zoom. 
 
Offener Übungsabend  
Kontemplation  
Mittwoch, 22. Juli und 05. Au-
gust 2026, 19.30 Uhr im Evange-
lischen Gemeindehaus in Bärs-
tadt, Nelkenstraße 9. 
Zu beiden Angeboten Näheres 
unter www.kontemplation-
untertaunus.de, dort gibt es 
auch die Möglichkeit, sich zu 
Kontemplation vor der Arbeit 
anzumelden-es wird dann ein 
entsprechender Link zuge-
schickt. 
 
Ökumenischer Treff 60+ 
Im Juli machen wir Sommerpau-
se.    

Handarbeitsgruppe  
„Nadelspiel“  
Wir treffen uns jeden ersten Mitt-
woch im Monat von 19.30 Uhr – 
21.00 Uhr im Clubraum des 
Evangelischen Gemeindezent-
rums in Georgenborn, Kornweg 
40. Das nächste Treffen ist am 01. 
Juli 2026.  
 
Schlangenbader Abendmusik 
Orgelkonzert mit Hans Uwe Hiel-
scher.   
Samstag, 01. August 2026, 19.30 
Uhr, Evangelische Christuskirche 
Schlangenbad, Eintritt frei, Spen-
den erbeten. 
  
Zentrales Gemeindebüro 
Sie erreichen das Gemeindebüro 
montags, mittwochs und frei-
tags von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr 
unter folgender Telefonnummer: 
06129 – 2137 oder per mail: hoff-
nungsgemeinde.untertaunus@ 
ekhn.de

Katholische Pfarrei 
Heilige Familie 
Untertaunus

Evangelische 
Hoffnungsgemeinde 

im Untertaunus

Sie haben eine Meldung, die es wert ist, 
sie mit der Öffentlichkeit zu teilen?  

Wenden Sie sich einfach an: 
redaktion@schlangenbad.de

Vorsätzliche Sachbeschädigung in Hausen v.d.H.
Ohne Sinn und mit noch weniger 
Verstand wurde eines der von der 
Rentner-Initiative „Wenn das Dorf 
ruft“ erneuerten Ortseingangs-
schilder mutwillig beschädigt.  
 
Die Folie der Ortstafel von Ober-
gladbach kommend wurde vom 
08. auf den 09. Juni mit einem 
spitzen Gegenstand absichtlich 
von oben nach unten verlaufend 
zerkratzt. Dies ist umso ärgerli-
cher, da die mit handwerklichem 
Geschick aufgefrischten Orts-
schilder erst wenige Tage zuvor 
zur Verschönerung des äußeren 
Erscheinungsbildes unseres Dor-
fes aufgestellt wurden. Der Täter 
oder die Täterin hat mit einer ge-
zielten Böswilligkeit nicht nur die 
Arbeit der Rentner-Initiative he-
rabgewürdigt, sondern trifft auch 
die vielen Spender, die unsere 
Arbeit gerne und großzügig 
unterstützen. 
 
Wer zu dieser vorsätzlichen Be-
schädigung am Gemeindeeigen-
tum sachdienliche Hinweise ge-
ben kann, setzt sich bitte mit 
Wolfgang Taut (Tel.: 06129-6130) 
in Verbindung. 
 
Ihre Initiative  
„Wenn das Dorf ruft“  

Die Sachbeschädigung wurde mittlerweile ausgebessert.  

 Bild: Initiative „Wenn das Dorf ruft“     

Bilderarchiv Wambach
Liebe Bürger des Ortsteils Wambach, 
 
unser kleines Archiv von Wambach 
(Zeitdokumente der Eigenständig-
keit) möchten wir gemeinsam mit 
Ihnen durch Bilder, Fotos und Doku-
mente von Wambach erweitern. 
Sollten Sie Bilder von Festen der Ver-
eine, wie z.B. Feuerwehr, Gesangver-
ein, Sportverein und Kerbegesell-
schaft, sowie von Straßen, Häusern, 
der Landschaft und auch Personen, 
Zeitungsausdrucke haben, welche 
langfristig Zeitzeuge der Wamba-
cher Geschichte sind, so nehmen wir 
diese Bilder und Dokumente gerne 

für Sie in Empfang und werden die-
se entsprechend einlagern. Wenn 
Sie evtl. rückseitig eine Jahreszahl 
und Namen der Personen benen-
nen können, so hilft dies der Ord-
nung sehr. 
 
Bitte rufen Sie einfach an (0176 / 
50035151) und wir nehmen die Bil-
der von Ihnen persönlich in Emp-
fang. Der Förderverein Wambach 
bedankt sich schon jetzt für Ihre 
Unterstützung zum Aufbau eines 
kleinen Bilderarchivs. 
 
Förderverein Wambach e.V.

Ökumenischer Treff 60+ 
Rückblick 
Ende Mai erfolgte eine Exkursion zum 
Thema „Wasserkreislauf der Erde“. 
Hierzu besuchten 22 Teilnehmer zu-
nächst eine Trinkwasseraufbereitung 
und einen Hochbehälter in Schlan-
genbad unter fachkundiger Führung 
durch Herrn Faßbinder, Wassermeis-
ter der Rheingauwasser GmbH. Er er-
klärte uns anhand der vorhandenen 
Anlagen das Prinzip der Wasserge-
winnung bis hin zum Endverbrau-
cher. Anschließend ging es per Fahr-
gemeinschaft zur Abwasserreini-
gungsanlage in Taunusstein-Blei-

denstadt. Dort begrüßte uns Abwas-
sermeister Holger Hahn und führte 
per Video detailliert in das Thema 
Wasserkreislauf ein. Die anschließen-
de Führung über die einzelnen Stufen 
der Anlage stieß auf großes Interesse. 
Im Neuen Schützenhaus an der Fasa-
nerie wurde bei gemütlichem Bei-
sammensein die Exkursion beendet.  
 
Hinweis: In den Monaten Juli und Au-
gust finden keine Aktivitäten des 
ökum. Treff 60+ statt. 
 
Das Orga-Team 60+
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„Wenn das Dorf ruft“ 

Nachdem die Rentner-Initiative 
„Wenn das Dorf ruft“ im April 
das Wassertretbecken für die 
Sommer-Saison wieder fit ge-
macht hatte, wurde die Idee ge-
boren, diesem idyllischen Klein-
od am Wisper-Trail ein weiteres 
Schmuckstück hinzuzufügen. 
Lange und kontroverse Diskus-
sionen führten letztendlich zu 
dem Ergebnis: Ein Waldsofa bie-
tet für müde Wanderfüße nach 
erfrischendem Kneippen im 
Wassertretbecken eine hervor-
ragende Möglichkeit der Erho-
lung und Entspannung.  
 
Die Bekanntgabe in der Öffent-
lichkeit, ein für unsere Verhält-
nisse doch recht teures Projekt 
stemmen zu wollen, hatte zu 
unserer Überraschung eine 
außerordentliche Signalwir-
kung: Zum einen hatten wir mit 
der Nassauischen Sparkasse 
einen Sponsor für das Waldsofa 
gefunden und zum anderen 
stellte uns die Firma Fritz Becker 
GmbH Bau- und Brennstoffe in 
Bad Schwalbach den Beton für 
das Fundament zur Verfügung.  
 
Jetzt waren die Rentner am Zu-
ge – sie imprägnierten die Holz-
latten, erstellten das Funda-
ment, bauten das Waldsofa zu-
sammen und montierten es an 
seinem Bestimmungsort. Somit 
kommt nach einem kalten Stor-

chengang durch das Wasser-
tretbecken die Entspannungs-
phase nicht mehr zu kurz und 
die müden Geister werden wie-
der munter. 
 
Untätigkeit ist für die Rentner 
ein Fremdwort; also wurde En-
de Mai ein neues Projekt in An-
griff genommen. Die Giebelfas-
sade mit dem Hausener Wap-
pen des Gebäudes, das an den 
Dallesplatz grenzt, ist farblich in 
die Jahre gekommen und mit 
dem Hinweis „Luftkurort“ auch 
leider nicht mehr up-to-date. 
Also stellten die Rentner ein Ge-
rüst auf, reinigten und grundier-
ten die besagte Außenwand, 
besorgten sich die richtigen 
Wandfarben sowie Pinsel und 
widmeten sich mit der tatkräfti-
gen Unterstützung von Alfred 
Montsch aus Obergladbach 3 
Tage lang leidenschaftlich der 
Fassaden- und Wandmalerei.  
 
Das Ergebnis: Die Giebelwand 
mit dem Wappen von Hausen 
v.d.H. ist auf dem Dallesplatz 
nicht nur ein weiterer Blickfang, 
dem die Rentner-Initiative wie-
der neues Leben eingehaucht 
hat, sondern der Dorfwappen 
vermittelt auch Tradition, Ge-
meinschaft und Werte. Apropos 
Dorfwappen: Auch die Ortsein-
gangsschilder wurden von der 
Rentner-Initiative aufgehübscht 

und erstrahlen nunmehr in neu-
em Glanz. Offensichtlich hat 
dies nicht jedem gefallen, denn 
eines dieser Ortsschilder wurde 
mutwillig zerkratzt – dazu je-
doch an anderer Stelle in dieser 
Ausgabe der Schlangenbader 
Nachrichten mehr. Zum Glück 
ist das Feedback zu unseren Tä-

tigkeiten im Ort überwiegend 
positiv. Das treibt uns an, wei-
terhin Ohren und Augen für die 
Verschönerung des Erschei-
nungsbildes unseres Dorfes of-
fen zu halten.  
 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
dabei den oben genannten 

Spendern und tatkräftigen 
Unterstützern unserer Initiative. 
 
Mit freundlichen Grüßen und 
bleiben Sie uns weiterhin wohl-
gesinnt 
 
Ihre Initiative „Wenn das Dorf 
ruft“

Wohlfühloase am Wisper Trail und Wandmalerei am Dallesplatz

Wohlfühloase am Wisper Trail . Bild: Initiative „Wenn das Dorf ruft“

09.00 bis
15.00 Uhr 

Samstag, 12. September 2026, RheinMain CongressCenter Wiesbaden

Infotag 
Rund um Ihre Gesundheit

Eintritt
frei

   Informationen	   	 Gesundheits-Checks 

   Vorträge von Gesundheitsexperten aus der Region
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www.wiesbadener-kurier.de/infotag-gesundheit 

Wir sind dabei:

Kliniken Wiesbaden Wenden Sie sich bei Interesse bitte an: 
Caroline Grün l Tel. 0611/355-3105 
caroline.gruen@vrm.de

Hier können Sie einen 
Eindruck vom Infotag 
2025 erhalten:


